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Weihnachtsausgabe 2019 

Auf den Spuren von Florence Stephens 
 

Eines der Bücher, das wir in unserem 
Bokcirkel im vergangenen Jahr gelesen 
haben, war „Florence Stephens för-
lorade värld“ von Lena Ebervall und Per 
E Samuelson. Mit diesem Buch wurden 
mir die Augen geöffnet, welch reiche 
historische Schätze ganz in der Nähe 
von Tingsryd, wo unser Ferienhaus 
liegt, verborgen sind. Nicht nur Huseby 
bruk, sondern auch Torne und Ålshult 
sind auf jeden Fall einen Besuch wert! 

Huseby bruk – am besten bekannt durch 
den phantastisch stimmungsvollen 
Weihnachtsmarkt Mitte November - ist  

ein Industriedenkmal, wo der Besucher 
nachempfinden kann, wie das Leben 
von Arbeiterfamilien und Fabrikbesit-
zern vor rund hundert Jahren funktio-
nierte. Das Gelände ist großzügig ange-
legt. Die Wohnhäuser der Arbeiter sind 
entlang der Zufahrtsstraße gruppiert und 
werden heute als Ausstellungsräume 
oder Souvenirläden genutzt. In Huseby 
gab es eine überdimensionale Säge, die 
das Holz verarbeitete, das aus den dazu-
gehörigen Wäldern angeliefert wurde. 
Die hier geschnittenen Bretter kamen 
gleich nebenan in die Schreinerei, wo 
Mobiliar hergestellt wurde. Natürlich 
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gab es auch eine Mühle, eine Meierei, 
ausgedehnte Landwirtschaft und Vieh-
bestand, da der Herrenhof sich mit allen 
Lebensmitteln selbst versorgen musste. 
Die großzügigen Stallungen und Spei-
chergebäude zeugen davon. Strom 
lieferte die Wasserkraft aus dem 
Mörrum bzw. Åsnen. 

Der Reichtum, den Joseph Stephens 
zwischen 1867 und 1934 erwerben 
konnte, stammte allerdings aus ganz 
anderer Quelle. Von seiner Ingenieurs-
zeit in Indien – eine erst im vergangenen 
Jahr gefundene und geöffnete Reisekiste 
enthält darüber detailgenaue Aufzeich-
nungen – brachte er ein umfangreiches 
Vermögen mit, das er in den Kauf von 
Huseby investierte, wo sich bald ein 
einträgliches Geschäft mit der Gewin-
nung und Aufbereitung von See-Erz aus 
dem Åsnen entwickelte. Lange vor Ste-

phens’ Zeit waren Kanonen hergestellt 
worden, dann bald gusseiserne Öfen, die 
ab etwa 1700 in Mode kamen. Insge-
samt wurden in Huseby über die Jahr-
hunderte hinweg 85 000 derartige Öfen 
hergestellt! Die in Huseby ausgestellten 
Exemplare zeugen von der Vielfalt der 
Werkstücke. Dass es genug Gusseisen 
gab, ist daran zu sehen, dass für Balu-
straden und Säulen nicht Stein oder 
Holz verwendet wurde, sondern Guss-
eisen in entsprechender Bemalung. 

Stephens kaufte Huseby bruk 1867 für 
600 000 Reichstaler, inklusive Herren-
haus mit Inventar und den dazugehöri-
gen rund 6000 Hektar Grund. Er wirt-
schaftete gut, zusammen mit fähigen 
Verwaltern und Arbeitern. 
    /Forts. auf S. 13 
 

�2



Liebe Mitglieder und Freunde der DSV! 

Nach einem abwechslungsreichen Ver-
einsprogramm 2019 mit einem Ausflug 
an den Chiemsee (zu einer abendlichen 
Fahrt in den Sonnenuntergang mit dem 
Wikingerschiff Freya), mit einer Wal-
purgisfeier (mit Erbsensuppe, Punsch u. 
Schweden-Pils) sowie einem Besuch bei 
den Kirchseeoner Hexen, mit unserer 
traditionellen Mittsommerfeier auf der 
Kugler Alm und nicht zuletzt zahlrei-
chen Stammtischen im Münchner Hof-
bräukeller geht es nun schon wieder mit 
schnellen Schritten auf Weihnachten zu. 

In diesem Jahr laden wir Sie am 5. De-
zember herzlich zu einem Adventsbum-
mel über den Blutenburger Weihnachts-
markt ein. Mehr Infos über dieses ro-
mantische Ereignis im Innenhof der 
Blutenburg finden Sie auf Seite 16. 

Am anschließenden zweiten Advents- 
wochenende (7./8.12.) empfehlen wir  

dann den Besuch eines Weihnachtkon-
zerts (mit Luciazug) des Schwedischen 
Chors unter Leitung unseres Mitglieds 
Marianne Wennås (siehe Seite 16). 

Weitere Veranstaltungstipps finden Sie 
in der Heftmitte und ganz aktuell auf der 
DSV-Homepage und Facebookseite! 

Bitte beachten Sie auch, dass München 
seit Oktober 2019 einen neuen Honorar-
konsul hat! Mehr Infos dazu im Kasten 
auf Seite 12. 

Weisen Sie gern Freunde und Bekannte 
auf unseren Verein hin und besuchen Sie 
auch unsere sehr lebendige und nicht 
minder informative Facebookseite! 

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr - God Jul och Gott Nytt År - 
wünscht Euch/Ihnen 

      Frank Senftleben 
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Preisgekrönte schwedische Autorinnen und Autoren  
1990/1995 

1940 wurde Peter Pohl als Sohn eines 
Deutschen und einer Schwedin in Ham-
burg geboren. Während des Zweiten 
Weltkrieges fiel sein Vater und so kam 
Peter Pohl (und seine Mutter) mit Hilfe 
der „Weißen Busse“ als Fünfjähriger 
nach Stockholm. Er sprach zunächst 
kein Wort Schwedisch, war u.a. deswe-
gen dem Mobbing der Kinder in seiner 
neuen Heimat ausgesetzt, lernte aber 
unter diesem Druck relativ rasch die 
neue Sprache. Nach dem Abitur war er 
längere Zeit Sportlehrer und Jugendlei-
ter bei staatlichen Sommerjugendlagern 
und studierte anschließend Physik und 
Mathematik und promovierte in diesem 
Fachbereich. Er hat einige mathemati-
sche Fachbücher publiziert und lehrte 
dieses Fach an der Technischen Hoch-
schule in Stockholm. In den 70er Jahren 
hat er neben dem Beruf einige Kurzfil-
me gedreht und sich im Schreiben von 
Kurzgeschichten versucht. 1985 er-
schien sein Debütroman „Jan, mein 
Freund“, der schnell weltweit bekannt 
geworden ist.  

Peter Pohl lebt heute mit seiner Frau in 
der Nähe von Stockholm. Im heutigen 
Beitrag geht es um die beiden Romane 
Jan, mein Freund [ Janne, min Vän, 

1985 Almqvist & Wiksell Förlag AB 
Stockholm, dt. von Birgitta Kicherer 
1989 Ravensburger Verlag ] für den er 
1990 mit dem Deutschen Jugendlitera-
turpreis ausgezeichnet worden ist und 
um den Roman Du fehlst mir, du fehlst 
mir [ Jag saknar dig, jag saknar dig, 
1992 AB Rabén & Sjögren Stockholm, 
dt. von Birgitta Kicherer, 1994 Carls 
Hanser Verlag München Wien ]. Dieser 
Roman erhielt 1995 den Deutschen 
Jugendliteraturpreis. 

Peter Pohls Gesamtwerk ist geprägt von 
den Problemen der Schwachen und 
Außenseiter, von den Schwierigkeiten, 
die Kinder und Jugendliche bekommen, 
wenn sie nicht dem gesellschaftlichen 
Muster entsprechen oder äußere Schick-
salsschläge eintreten. Er schöpft aus 
seiner eigenen Kindheit und Jugendzeit, 
wo er entsprechende Erlebnisse durch-
leben musste und sie – mit Sicherheit 
erst jetzt in seinen Romanen – 
verarbeiten konnte. 

In dem Roman „Jan, mein Freund“ 
erlebt der 12jährige Krille ein Jahr mit 
und ohne Jan. Dieses scheinbar andro-
gyne Wesen, das ihm mit einem Fahrrad 
begegnet, nennt sich Jan, obwohl er mit 
allergrößter Wahrscheinlichkeit dem 
weiblichen Geschlecht angehört. Diese 
„Ausrede“ benutzt sie, wie Krille später 
feststellt, nur zu ihrem eigenen Schutz. 
Denn sie ist Artistin aus einem Wander-
zirkus, erlebt Kindesmissbrauch und 
Ausbeutung und fürchtet um ihr Leben. 
Auf der anderen Seite ist Krille aus 
einem bürgerlichen Elternhaus, das sich 
um das Wohl ihrer beiden Kinder sorgt. 
Der Roman schildert in Rückblicken die 
zunehmende Adoleszenz von Krille und 
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die wachsende Furcht von Jan. Krille 
erobert in diesem Jahr in immer größe-
rer werdenden konzentrischen Kreisen 
um sein Elternhaus und um das Södra 
Gymnasium den Stadtteil Söder. Und 
mit zunehmenden Radius wird auch sein 
Selbstvertrauen, sein Erwachsenwerden 
größer. Ob am Ende der gesuchte Jan 
männlich oder weiblich ist, lässt Peter 
Pohl offen, doch der aufmerksame Leser 
kann das Rätsel entschlüsseln. 

Wortgewaltig hat Peter Pohl hier diese 
Entwicklungsgeschichte verfasst, muti-
ge literarische Formen in einem Jugend-
roman untergebracht, der eigentlich ein 
All-Age-Roman ist, und eine komplett 
neuartige und bisher nicht wiederholte 
literarische Form in seine Erzählung 
eingebaut: Er schildert die Gefühlslage 
von Krille, verwoben mit den Gescheh-
nissen der Außenwelt in wenigen 
Sätzen: „Bums Men jag hinner se 
tvingar livvakten genom hålet mig helt 
om där dörren skulle varit och bort 
något ljust och undan där mörker 
skulle varit. och tillbaka För bakom 

finns…“  (Link zum Zitat: http://
www.litteraturmagazinet.se/artiklar/
ester-roxberg-veckans-boktips) 

Für seinen Roman „Du fehlst mir, du 
fehlst mir“ hat Peter Pohl nicht nur 
Anregungen von einem tatsächlichen 
Geschehen genommen, sondern in 
vielen Gesprächen und Briefen mit der 
betroffenen Kinna Gieth diesen Tat-
sachenroman geschrieben. Ihm war es 
wichtig, dass auch ihr Name neben 
seinem auf dem Buch erscheint. Nur im 
Buch sind die Namen geändert. Gleich 
zu Beginn wird dem Leser klar, dass 
eine der beiden Zwillingsschwestern bei 
einem Autounfall ums Leben kommt. Es 
ist „...ein Bericht über Tina, die übrig-
blieb und versuchen musste, in einem 
Leben ohne Gilla aufrecht zu stehen und 
das Gleichgewicht zu halten.“ 

Dass die betroffenen Zwillinge bald 14 
Jahre alt werden, optisch schön sind, aus 
reichem Elternhaus stammen und beide 
musisch begabt sind, ist Zufall. Zufall 
ist auch, dass ein Freund des Hauses 
diesen Unfall verursacht. Doch das 
Leben besteht aus Zufällen. „Cilla ist 
nur angefahren, erklärt Tina, nur ange-
fahren, nicht überfahren, es ist gar nicht 
schlimm, oder? Wir sind doch Zwillinge, 
sie sind doch zwei, hier bin ich, ich lebe 
und bin stark.“ Doch diese Selbsttäu-
schung wird im Krankenhaus schnell 
widerlegt und der Tod der Schwester 
festgestellt. Ab hier geht der Roman der 
Frage nach: Wie kann man so einen 
urplötzlichen Tod eines Menschen, der 
einem sehr nahe war, verarbeiten. Tina 
durchlebt alle fünf Trauerphasen: Leug-
nen des Todes, Zorn und Wut auf die 
Schwester, Verhandeln mit höheren 
Mächten, Versinken in Depressionen 
und Selbstzerfleischung und endlich die 
Akzeptanz des Geschehens.  
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Mag man diese Phasen der Psychiaterin 
Kübler-Ross als Theorie abtun, in 
diesem Trauerbuch werden sie 
durchlebte Realität, glaubhaft und 
überzeugend beschrieben, von einer 
Betroffenen und von einem der besten 
schwedischen Autoren. 

Tina kommt am Ende des Romans zu 
den erlösenden Sätzen: „Wenn etwas 
herrlich ist, dann die Tatsache, dass 
man Freunde hat. Wenn etwas wunder-
bar ist, dann die Möglichkeit, mit ihnen 
lachen zu dürfen…“ 

Dieser Roman ist ein Trostbuch für alle 
– für alle Betroffenen und für alle 
Menschen, die sich bewusst mit dem 
Thema Tod auseinandersetzen. 

Peter Pohl hat viele Bücher – Jugend- 
und Kinderromane – verfasst, nicht alle 
sind auf Deutsch erschienen. Doch er 
zählt mit seinem Werk bereits zu den 
schwedischen Klassikern – genial ins 
Deutsche übersetzt von Birgitta 
Kicherer. 
(vgl Bavariavikingen: Sommerausgabe 2005) 

  (Walter Mirbeth, August 2019) 

505 svenska platser du måste se innan du dör 

2019 kom en utökad nyutgåva av boken 
med mer eller mindre kända sevärdheter. 
Författarna Leif Eriksson och Martin 
Svensson har bl a lagt till kartor,  
 

vilket kan behövas, eftersom platserna 
kommer huller om buller på de över 400 
sidorna, även om det finns ett register 
över landskapens besöksmål.  

Här finner man guldgrävaren Hilmas 
Alaskaträdgård på en ö i Bohuslän; 
Dragon Gate, en anläggning i kinesisk 
stil i Älvkarleby nära Gävle, som byggts 
av kinesisk miljonär i myggmedels-
branschen; Eija-Ritter Berliner-Mauers 
giljotin- och modellmuseum i Medelpad 
(hon tog namnet när hon förälskade sig i 
muren 1979); butiken Ölands ost, samt 
den lilla byn Ensamheten i Storumans 
kommun, där det endast bor 16 personer, 
som alla är släkt och ägnar sig åt arm-
brytning. Heidi Andersson är den bybo 
som nått längst i den konsten och blivit 
världsmästare elva gånger.  
 
Även självklarheter som Sollidens slott, 
ABBA-museet och Lummelundagrottan 
be-skrivs i den inbundna turistboken 
med relativt stor skrift, som kostar drygt 
200 kr. 

    Maria Senftleben 
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Schweden Aktuell 
In der Ausgabe 3/19 der Zeitschrift 
Schweden Aktuell der Schwedische 
Handelskammer in Deutschland gab    
es mehrere interessante Artikel, vor 
allem zu den Themen „Kirche“ und 
„Schweden singt“. 

Die schwedischen Auslandsgemeinden 
wurden ursprünglich in Hafenstädten 
gegründet, um gestrandeten Seeleuten 
beizustehen. Aber braucht man heutzu-
tage nationsbezogene Kirchengemein-
den - vor allem in einem Land, wo die 
eigene Konfession weit verbreitet ist? 

Nun hat sich die in Deutschland gebo-
rene schwedische Erzbischöfin Antje 
Jackelén (s. Foto: Wikimedia, Urheber: 
Boberger) in Schweden Aktuell dazu 
geäußert. 

Frage: Welche Bedeutung haben für Sie 
die schwedischen Auslandskirchen, vor 
allem in Deutschland? 
Antwort: Ich denke, als Brücke zwi-
schen Schweden und der Gastgesell-
schaft, vor allem für Menschen, die nur 
für kurze Zeit in einem anderen Land 
leben. Für die, die lange in Deutschland 
wohnen, wünsche ich mir, dass sie in 
ihrer lokalen Gemeinde Anschluss und 
Gemeinschaft finden. 

Besonders lesenswert ist auch der 
Artikel von Dr. Klaus Werner, bis vor 
kurzem Honorarkonsul in München, 
über den unterschiedlichen Verhand-
lungsstil schwedischer und deutscher 
Geschäftsleute. Humorvoll schildert er 
das Unverständnis vieler Schweden in 
Bezug auf den Begriff „GmbH“. 

Dann geht es ums Singen. Peter Marx 
berichtet von Saufliedern, Chorsingen 
und Allsång. Auch der Schwedische 
Chor in München wird erwähnt. Jetzt 
freuen wir uns auch schon auf das 
Adventskonzert mit Luciazug unter der 
Leitung von Marianne Wennås!  

    Maria Senftleben  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Schwedisches Honorarkonsulat 
Karlstraße 19, 80333 München; 
Tel: 089 / 2868 8866    
E-Mail:  
schwedisches-konsulat@fontin.com 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., 9:30-12:00 Uhr 

Schwedische Kirchengemeinde in 
München Zeppelinstraße 63,  
81541 München - Tel: 089-90156103 
www.svenskakyrkan.se/bayern 

Svenska Skolföreningen i München 
www.skolan-i-muenchen.de 

Svenskt dagis www.bjornbaren.de 

Blåbären-Krabbelgruppe, Facebook 
Tel. 0179-7436592 (Vivica Karlsson) 

Schwedischer Chor München 
Marianne Wennås. Tel: 089/7606849 
www.schwedischer-chor.de 

SWEA München  
http://munchen.swea.org
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http://www.schwedischer-chor.de
http://munchen.swea.org
mailto:schwedisches-konsulat@fontin.com
http://www.svenskakyrkan.se/bayern
http://www.skolan-i-muenchen.de
http://www.bjornbaren.de
http://www.schwedischer-chor.de
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Dezember 2019  
Do., 5.12., 17:30 Uhr: DSV-Advents-
bummel über den Blutenburger 
Weihnachtsmarkt, s. Seite 16 

DSV-Konzert-Tipp!!! 
Sa., 7.12., 19:30 Uhr (Offenbarungs-
kirche, München) u. So., 8.12., 16 Uhr 
(Kreuzkirche, M.): Luciakonzerte des 
Schwedischen Chors, s. Seite 16 

Di., 10.12., 18:30 Uhr: DSV-Stamm-
tisch im Hofbräukeller, Wiener Platz 

Januar 2020 
Di., 14.1., 18:30 Uhr: DSV-Stamm-
tisch im Hofbräukeller, Wiener Platz 

Februar 2020  
Di., 11.2., 18:30 Uhr: DSV-Stamm-
tisch im Hofbräukeller, Wiener Platz 

Sa., 15.2., 15 Uhr: Fettisdagsbullar u. 
Kaffee in den Räumen der Schwed. 
Kirchengemeinde, Zeppelinstr. 63, M. 
(mit SWEA u. Schwed. Kirchengem.)  

Veranstaltungskalender: Termine der DSV 
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Bokcirkel 
 

Vi träffas regelbundet och diskuterar  
lästa böcker på svenska.   

För mer information, ring Brigitte Sjöberg: 
Tel. 08171/10989

DSV-Ehrenmitglied  
Ulrich Hermann singt Lieder 
von Carl Michael Bellman! 

Theater KLEINES SPIEL, M.            
(Neureutherstr. 12 / Ecke Arcisstr.) 

Dienstag, 2.2., Dienstag, 11.2. und 
Dienstag, 18.2.2020, jeweils 20 Uhr  

Eintritt frei!



!  

Dezember 2019 
1.12., 11 Uhr u. 16 Uhr (Residenzth. 
M.): Ronja Räubertochter (Lindgren) 

1.12., 16 Uhr (Ld.th. Nd.b., Strau-
bing): Karlsson vom Dach (Lindgren) 

1.12., 18 Uhr (Mariott Hotel, M.): 
ABBA DINNER Tribute Dinnershow 

1.12., 18 Uhr (Jakobuskirche, Pul-
lach): "Licht" Benefizkonzert mit 
Luciazug mit dem Schwed. Chor, M.  

6.12., 10 Uhr (Residenztheater, M.): 
Ronja Räubertochter (Lindgren)  

6.12., 20 Uhr (Zenith, München):  
Royal Republic  

8.12., 10-17 Uhr (St. Jobst-Kirche, 
Nürnberg-Erlenstegen): Julbasar der 
Schwedischen Kirchengemeinde 
                                                                                                  

13.12., 15-18 Uhr, 14.12., 10-17 Uhr u. 
15.12., 13-17 Uhr (Gustav-Adolf-Kir-
che, München-Ramersdorf): Julbasar 
der Schwedischen Kirchengemeinde 

14.12., 19 Uhr (Philharmonie, M.): 
Die Münchner Philharmoniker und 
der schwed. Geiger Daniel Lozako-
vich spielen Beethoven u. Mahler  
 
14.12., 20 Uhr (Prinzreg.theater, M.): 
Weihnachtskonzert mit MRO u.  
BR-Chor, u.a. mit einem Werk des 
schwed. Komponisten Jan Sandström  

15.12., 11 Uhr (Philharmonie, M.):  
Konzert der Münchner Philharmo-
niker mit dem schwed. Geiger Daniel 
Lozakovich  

15.12., 12 Uhr (Gustav-Adolf-Kirche, 
M.-Ramersdorf): Luciagottesdienst 

15.12., 15 u. 17 Uhr (Ld.th. Nd.b., 
Landshut): Karlsson vom Dach  

16.12., 19 Uhr (Philharmonie, M.): 
Konzert der Münchner Philharmo-
niker mit dem schwed. Geiger Daniel 
Lozakovich 
 
19. und 20.12., 20 Uhr sowie 21.12.,  
19 Uhr (Philharmonie, München): 

Veranstaltungskalender: Externe Veranstaltungen 
Alle Angaben ohne Gewähr  (weitere externe Veranstaltungen s. Homepage)
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Vereinstreffen im Hofbräukeller (München) 

Der monatliche Vereinsstammtisch der DSV findet am zweiten Dienstag  
eines jeden Monats statt. Wir treffen uns ab 18:30 Uhr im  

„Hofbräukeller“ am Wiener Platz, Innere Wiener Straße 19  
Die nächsten Termine sind 10. Dezember 2019, 14. Januar u. 11. Februar 2020. 

 

So können alte und neue Mitglieder, Schweden und Deutsche, Interessierte und 
Schwedenfreunde zusammenkommen. Wir freuen uns sehr darauf, Euch zu sehen. 

Fragt einfach nach dem „Schwedentisch“, wie immer mit der schwedischen  
Fahne drauf! Wir reden schwedisch, aber auch deutsch oder bayrisch (!). 

Kommen Sie, wann es Ihnen passt, bleiben Sie so lange, wie es Ihnen gefällt! 

Willkommen - Välkomna!  
Der Vorstand



Herbert Blomstedt dirigiert              Mozart 
(mit Chor und Orchester des BR) 

22.12., 15 u. 17 Uhr (Ld.th. Nd.b., 
Landshut): Karlsson vom Dach 

Januar 2020 
17. u. 18.1., 19 Uhr (Alter Wirt, 
München Moosach): ABBA 
FOREVER - Dinner Concert  

26.1., 14 u. 16 Uhr (Landestheater 
Niederbayern, Passau): Karlsson  
vom Dach (Astrid Lindgren) 

29.1., 20 Uhr (Inselhalle, Lindau) 
ABBA Gold  

30.1., 19:30 Uhr (Theater, Schwein-
furt): Konzert der Bamberger 
Symphoniker (Ltg. John Storgårds) 
mit Håkan Hardenberger (Trompete) 

31.1., 20 Uhr (Konzerth., Bamberg): 
Die Bamberger Symphon. (Ltg. John 
Storgårds) mit Håkan Hardenberger 

Februar 2020 
1.2., 19 Uhr (Nationalth., M.): Herzog 
Blaubarts Burg (Bartok) mit der 
schwed. Sopranistin Nina Stemme u. 
dem schwed. Bariton John Lundgren 

2.2., 14 u. 16 Uhr (Landestheater 
Niederbayern, Passau): Karlsson vom 
Dach (Astrid Lindgren) 

2.2., 19 Uhr (Congress Centrum, Ulm)  
ABBA Gold  

4.2., 19 Uhr (Nationalth., München):  
Herzog Blaubarts Burg (Bartok) mit  
Nina Stemme und John Lundgren 

6.2., 20 Uhr (Stadthalle, 
Aschaffenburg): ABBA Gold  

7. u. 9.2., 19 Uhr (Nationalth., M.): 
Herzog Blaubarts Burg (Bartok) mit 
Nina Stemme und John Lundgren 

12.2., 20 Uhr (Black Box im Gasteig, 
München): Martin Tingvall  

13.2., 19 Uhr (Nationalth., München):  
Herzog Blaubarts Burg (Bartok) mit 
Nina Stemme und John Lundgren 

13.2., 20 Uhr (Einstein Kultur Halle 4, 
München): Sophie Zelmani  

16.2., 15 Uhr (Philharmonie, M.): 
Strauß-Gala mit dem Orchester der 
Volksoper Wien unter Ltg. des 
schwed. Dirigenten Ola Rudner 

16.2., 18 Uhr (Nationalth. München):  
Herzog Blaubarts Burg (Bartok) mit  
Nina Stemme und John Lundgren 

22.2., 19:00 (Festung Marienberg, 
Würzburg): ABBA DINNER -  
The Tribute Dinnershow  

ABBA (1974)  
 
(Foto: WIKIMEDIA, 
Urheber: AVRO) 

 

23.2., 18:00 (Mariott Hotel, M.: ABBA 
DINNER - The Tribute Dinnershow  

27.2., 20 Uhr (Meistersingerhalle, 
Nürnberg): ABBA Gold 
 
28.2., 19:00 (Schloss, Thurnau): 
ABBA DINNER Tribute Dinnershow  

28.2., 20 Uhr (Carl-Orff-Saal, 
München): ABBA Gold 

28.2., 21 Uhr (Unterfahrt, München): 
Victoria Tolstoy 
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Flickan som wallraffade  
som piga 

Biografin Ett jävla solsken om Ester 
Blenda Nordström blev säsongens första 
bok i DSV:s bokcirkel. Hon var bl a 
journalist, författare, lärarinna bland 
samebarn, upptäcktsresare och bilmeka-
niker. Hennes liv var minst sagt inten-
sivt. Ett kvartssekel innan Günther Wall-
raff föddes blev Ester Blenda berömd 
för sina tidningsartiklar och sin bok om 
en pigas liv. Hon kom från ett rikt för-
äldrahem med föräldrar som gjort en 
klassresa. Som barn hjälpte hon hellre 
pigor och drängar än att läsa läxor och 
det hade hon nytta av under sitt wall-
raffande som mjölkpiga. Det var 1914 
års skandal! Efter kriget gjorde hon om 
försöket som nyutvandrad piga i Ame-
rika. Under mellantiden hade hennes 
succéroman En rackarunge fått film-
premiär. Den handlar om när hon som 
13-åring skickades till en sträng präst 
för att lära sig veta hut. Jag läste faktiskt 
den som barn, men jag hade aldrig gissat 
att den var självbiografisk. Ester Blenda 
Nordström var god vän med många av 
den tidens kändisar. Den unge Evert 
Taube inspirerade henne till en mycket 
äventyrlig resa till Anderna. Biografin är 

ett vittnesbörd om en fascinerande kvin-
na, som började sin karriär för över 100 
år sedan. Hon ska ha varit en förebild 
för Pippi Långstrump. Det finns flera 
exemplar av boken inom föreningen, 
som kan utlånas av bokcirkelns med-
lemmar. På Youtube finns bl a en trailer 
till en dokumentation och en intervju 
med författaren Fatima Bremmer, som 
skrivit biografin.      /M. S. 

Svenska pensioner 
I oktober kunde man läsa i SvD att „Den 
som inte betalat in några pensionsav-
gifter får samma pension efter skatt, ca 
14 000 kr, som en medelpensionär som 
betalat in över 2 miljoner i avgifter“. På 
facebook protesterade dock pensionärer 
som sade sig ha betalat in, men ändå 
inte kom upp i det beloppet. 

Hur fungerar pensionssystemet i Sve-
rige? NZZ:s artikel är mycket informa-
tiv. Läs den! (https://www.nzz.ch/
wirtschaft/hat-schweden-das-pensions-
ei-des-kolumbus-gefunden-ld.1419640)  

Pensionssystemet har ändrats många 
gånger. 1999 lånade politikerna 258 
miljarder av ATP-fonden för att betala 
statsskulden. De pengarna har aldrig 
lämnats tillbaka till pensionskassan.  

Ett stort problem är kommunernas pen-
sionsskulder och kommande pensions-
utbetalningar. Det har varit känt länge, 
men det är ett tema, som man undviker 
att göra något åt. 

Idag kan de kvinnor, som gick in i låg-
löneyrken för att få en utlovad rejäl 
pension, se att de lika gärna hade kunnat 
vara hemma på heltid. Pensionen hade 
varit densamma. Så kan det gå! 
     /M. S. 
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Björn Ingvaldsen:  
tote finnen essen keinen fisch 
An Weihnachten flatterte mir – neben 
vielem Anderen – auch ein Taschenbuch 
auf den Gabentisch mit dem seltsamen 
Titel „tote finnen essen keinen fisch“ 
vom norwegischen Autor Björn Ingvald-
sen, übersetzt von der Hamburgerin 
Christel Hildebrandt. Na ja, dachte ich, 
das wird so was sein, und machte mich 
eines frühen Abends an die Lektüre. Um 
nach einer Weile eine Pause einzulegen. 
Doch nach kurzer Zeit musste ich ein-
fach weiterlesen bis zur letzten Seite 
morgens um halb drei, denn die Geschi-
chte begann sich zu einem echten Schel-
menstück mit geradezu überbordend ab-
surden Ideen zu entwickeln. Noch dazu 
mit unheimlich typischer norwegischer 
Mentalitäts-, Personen- und Örtlich-
keitsbeschreibung vom Feinsten. Mein 
Zwerchfell wurde fast permanent gefor-
dert, die Lachmuskeln schier überstrapa-
ziert von den wahnsinnig ausgefuchsten 
Situationen und Einfällen auf der klei-
nen norwegischen Insel Hogna, auf der 
die Junggesellen – es gibt fast keine 
Frauen mehr auf Hogna – auf die geni-
ale Idee kommen, ein Junggesellen-
Festival mit Stargast Robbie Williams 
zu organisieren.  

Der Ich-Erzähler, ein in die äußerste 
Provinz strafversetzter Bankangestellter, 
wird gleich zu Beginn in mehr oder 
weniger kriminelle Handlungen ver-
wickelt nach dem Motto: „Eine Hand 
wäscht die andere!“ und „du bist doch 
bei der Bank, du kannst das doch mit 
dem Geld!“ Was auf dem Weg zu besag-
tem Festival alles an Widrigkeiten, an zu 
lösenden Problemen, an finanziellen 
Komplikationen – von Mord in Notwehr 
über Brandstiftung und Versicherungs-

betrug, Verlegung von Asylanten aus 
dem Asylantenheim in das Altenheim, 
um aus Hogna ein Golf- und Wellness-
Weekendparadies zu machen, ist sagen-
haft und lachmuskelreizend. Lotterie-
betrug mit einem alten, aus Schottland 
per Fischtrawler importierten Bentley 
(puh, wie der stinkt!) bis zum Ver-
schwindenlassen einer vierköpfigen 
finnischen Rockband und natürlich 
illegaler Schnapsschmuggel aus Polen 
(im doch so alkoholhochbesteuerten 
Norwegen), das alles und noch viel 
mehr kommt auf die drei Hauptfiguren 
Magnus, Lasse, eine Bürgermeisterin 
und den Erzähler zu. Welche unglaub-
lichen Lösungen sich ergeben und wie 
das Ganze schließlich ausgeht, ist so-
wohl überraschend als auch saukomisch. 
Selten hat mir ein Buch solche Lach-
anfälle beschert, und was könnte man 
von einem „zufälligen“ Weihnachtsge-
schenk mehr und Besseres erwarten? 

  Ulrich Hermann München 
(Das Buch gibt es im Antiquariat, auch bei 
Amazon) 

Neuer Honorarkonsul  
in München 

Ab sofort finden wir das schwedische 
Honorarkonsulat in der Karlstraße 19, 
wo Dr. Mathias Fontin das Amt des 
Honorarkonsuls als Nachfolger von  
Dr. Klaus Werner übernommen hat. 

Dr. Mathias Fontin ist Managing Partner 
der Fontin & Company Management 
Consulting GmbH und promovierter 
Betriebswirt. 

Für Kontaktdaten, siehe „den gelben 
Kasten“. 
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/Forts. von S. 2 

Um dem einsamen Junggesellendasein 
zu entfliehen, reiste er nach Ronneby 
brunn, wo er seine spätere Frau Elisa-
beth kennenlernte, die eine enge Bezie-
hung zum schwedischen Königshaus 
pflegte. Die Ehe war mit drei Töchtern 
gesegnet: Florence, Mary und Maggie. 
Die Mädchen bekamen eine gute Aus-
bildung, aber keinen Einblick in die 
buchhalterischen Notwendigkeiten  
eines Industriebetriebs wie Huseby. 
Nach dem Tod des Vaters übernahm 
Florence Huseby, ihre Schwester Mary 
übernahm Torne gård und Maggie 
bekam das Anwesen Ålshult. Alle drei 
Besitztümer waren entlang der Bahn-
linie zwischen Vislanda und Karlshamn 
gelegen. 

Der Herrenhof – auch Schloss genannt – 
wurde 1844 wurde von den damaligen  

Besitzern Hugo und Malcolm Hamilton 
im Empirestil erbaut. Die Familie Ste-
phens stattete die Räume nach ihrem 
Geschmack aus. Wer heute das Schloss 
besucht, sieht es in dem Zustand, wie es 
bei Florences Tod war. Ihr Schreibzim-
mer sieht aus, als würde sie jeden 
Augenblick zurückkommen und sich 
wieder zum Briefeschreiben nieder-
setzen, im Speisesaal ist eine festliche 
Tafel gedeckt, ihr Schlafzimmer ist so 
belassen, wie sie es einst bewohnte. 
Florence starb 1979 hier im Alter von 98 
Jahren, allein, verarmt, vermutlich un-
glücklich über das, was sie durch die 
Intrigen ihres einstigen Vertrauten Prinz 
Carl junior erleben musste. In ihrem 
Testament vererbte sie Huseby bruk mit 
allem, was dazu gehörte, an den schwe-
dischen Staat. 

Wer auf den Spuren von Florence Ste-
phens und ihrer Familie wandeln will, 
tut das am besten mit dem Fahrrad. Die 
Bahnlinie ist inzwischen aufgelassen, 
doch entlang des Bahndamms verläuft 
jetzt ein gepflegter und idyllischer Rad-
weg. Von Huseby aus erreicht man 
Richtung Süden zunächst Torne, einen 
kleinen Ort am Åsnen, wo sich der 2018 
von Kronprinzessin Viktoria einge-
weihte Nationalpark befindet. Radelt 
man weiter nach Süden, kommt man an 
den alten Bahnhöfen vorbei, die sich 
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jetzt in Privatbesitz befinden, schön 
hergerichtet sind oder gerade renoviert 
werden, ihr Aussehen äußerlich aber 
kaum verändert haben. Oft sind noch die 
Verladerampen für den Güterverkehr 
vorhanden, die ehemaligen Bahnsteige 
grenzen an den Radweg. 

Südlich von Torne liegt Ülvö, wo die 
Straße für Autos in einer Sackgasse 
endet. Radler können auf dem Bahn-
damm weiterfahren und kommen an 
eine alte „Svängbro“, die einst zur Seite 
geschwenkt werden konnte, wenn ein 
Schiff mit Mast unter der Brücke pas-
sieren wollte. Viermal am Tag ratterte 
ein Zug über die Brücke, zweimal nach 
Norden und zweimal in die Gegen-
richtung. Die Bahnstrecke war von 
großer Bedeutung für die Verbindung 
nach Karlshamn, wo sich ein wichtiger 
Auswandererhafen befand und ein Zug 
Richtung Kopenhagen fuhr, denn viele 
Leute aus der Gegend reisten über den 
Öresund, um für die Wintermonate in 
der Stadt Arbeit zu suchen. 

Nochmal 10 Kilometer weiter Richtung 
Süden erreicht man Ålshult, einst ein 
geschäftiger Verkehrsknotenpunkt auf 
einer Insel im Åsnen mit Handwerk, 
Laden und Industriebetrieben. Heute ist 
es ein idyllisches Dörfchen im National-
park, wo der ehemalige Laden in ein 

gemütliches Café umgewandelt wurde. 
Natürlich gibt es hier auch Loppis und 
Antiquitäten und ein frisch renoviertes 
Bahnhofsgebäude.  

Mit der Errichtung des Nationalparks 
hat die Gegend am Åsnen und entlang 
des Mörrum neue Bedeutung gewonnen. 
Es ist ein Paradies für Angler, Kanu-
fahrer, Radler und Wanderer. Wer histo-
risch interessiert ist und sich ein Stück 
Geschichte in gemütlicher Atmosphäre 
gönnen möchte, kommt auf jeden Fall 
auch auf seine Kosten. 

Text: Gertraud Geyer (2019)  
Fotos: Thomas Geyer (2019)  

Fotos:  
S. 1: Huseby slott, Huseby Sägwerk,  
S. 2: Mühle in Huseby, Huseby Mejeri Restaurang, 
Nationalpark Åsnen, Huseby Museum Naturum 
S. 13: Kulturcafé Ålshult, Bhf. Ulvhult u. Ålshult 
S. 14: Svängbron bei Ulvö, Nationalpark Åsnen 

Prisutdelning av stipendium 
till Florence Stephens minne 
Erik Ericson i Smålandsposten rappor-
terar om att Malin Pettersson är den 
första stipendiaten för kvinnligt skogs- 
och jordbruksägande i Kronobergs län.  
 
Malin tänker köpa en röjsåg för 
prispengarna (15.000 kr). Grattis!  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DSV auf große Fahrt 

Die Wikinger fuhren weit in den Osten, 
um Ruhm und Ehre (und Gold und Si-
lber) zu gewinnen. Wir, einige Mitglie-
der und Freunde der DSV, sind zwar nur 
bis zum Chiemsee gekommen, aber das 
war auch ein sehr schönes Erlebnis.  

Es war der letzte warme Abend im Sep-
tember, als wir mit dem Wikingerschiff 
Freya in den Sonnenuntergang fuhren. 
Hinter uns stieg der Vollmond auf, groß 
und orange wie ein Käse. Wir haben 
dann doch darauf verzichtet, das Kloster 
zu überfallen, wo anscheinend Alarm 
geschlagen wurde, als das Wikinger-
schiff sich näherte. Jedenfalls läuteten 
lange die Glocken. In der Dunkelheit 
fuhren wir zurück zum Ufer, wo gerade 
gesungen und gefeiert wurde. Das Wi-
kingerschiff Freya am Chiemsee kann 
individuell gebucht werden - aber natür-
lich nicht im Winter. Da haben auch die 
Wikinger Winterschlaf gehalten.  

https://www.chiemsee-erlebnis.de 

Mit der Sigrid 
Storråda kann man  
auf dem Vänersee  
in Schweden eine 
Tour machen!  
http://www.sigrid.se 

 

Ola Källenius - Daimlerchef 
Sedan i maj är svensken Ola Källenius 
från Västervik styrelseordförande inom 
Daimlerkoncernen. Han är född 1969 
och har studerat ekonomi i Stockholm 
och St. Gallen. Ola Källenius är gift 
med en kvinna från Schwaben, har tre 
tonårssöner och bor i Stuttgart. Hela sin 
karriär har han arbetat för Daimler. Den 
som vill veta mer om hans yrkesprofil 
hittar flera artiklar på tyska på internet - 
men privat är han en doldis, även i 
Sverige. 
__________________________________________________ 

Die DSV wünscht allen ihren 
Mitgliedern und Freunden   

 

GOD JUL och GOTT NYTT ÅR! 
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Weihnachtskonzert  
mit Luciazug                               

Schwedischer Chor - München 

Christina Nilsson, Alt  
Fredrik Ahnsjö, Tenor  

Claudia Richter, Nyckelharpa         
Ulrike Plank, Violine  
Anton Waas, Orgel  

Leitung: Marianne Wennås  

 

* * * * * * * * * * * 

Samstag, 7. Dezember 2019  
um 19:30 Uhr 

Offenbarungskirche, Schildensteinstr. 17 
(U2 Josephsburg, Tram 19 Mutschellestr.)  

 

* * * * * * * * * * * 

Sonntag, 8. Dezember 2019 
um 16:00 Uhr 

Kreuzkirche, Hiltenspergerstr. 55 (U2,  
Bus 53, Tram 12, 27 Hohenzollernplatz) 

* * * * * * * * * * * 

Eintritt: 12 € u. 8 € ermäßigt für Schüler 
und Studenten. Karten sind erhältlich bei 
allen Vorverkaufsstellen mit Anschluss an 

München-Ticket (Tel. 089/54818181,  
www.muenchenticket.de).  

 

Tageskasse eine Stunde vor dem Konzert. 

DSV-Adventsbummel  
über den Blutenburger 

Weihnachtsmarkt 
Wir treffen uns am Donnerstag,  

5. Dezember um 17:30 Uhr 
 zum Glühweintrinken im Innenhof  

der romantischen Burg. 

MVV: Bus 56 oder 160 ab Bhf. Pasing,  
Bus 143 ab Obermenzing 

Infos über die Blutenburger Weihnacht 
mit Weihnachtsmarkt, Kunstausstellung, 

Christbaumverkauf, Krippenbasteln, 
Kinderlesungen, Festliche Musik  
und Adventssingen gibt es hier:  

https://www.blutenburgverein.de/aktuelles/
weihnachtsmarkt-schloss-blutenburg-

blutenburger-weihnacht-2 

Schloss Blutenburg  
(Quelle: Wikimedia - Urheber: Mummelgrummel) 

Kontakt / Infos: vorstand@d-s-v-m.de !
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